




Liebe Fußballfreunde,
zum heutigen Heimspieltag gegen den TV Rot am See
möchten wir Sie recht herzlich begrüßen. 

Mit hoffentlich zwei erfolgreichen Spielen möchten wir 
unseren Zuschauern und Fans eine Freude machen.

Des Weiteren begrüßen wir die zwei eingeteilten 
Schiedsrichter.

Peter Ruppe (2. Mannschaft)
Norbert Müller (1. Mannschaft)

Beim letzten Punktspiel musste unsere schwachbesetzte
2. Mannschaft eine deutliche 5:0 Niederlage gegen
den SV Brettheim einstecken. Heute gilt es die leichten Fehler in der
Defensive abzustellen und in der Offensive die Torchancen zu nutzen.

Die 1.Mannschaft konnte mit einem verdienten 1:4 Sieg den nächsten Dreier
auf dem Punktekonto gutschreiben und belegt derzeit den zweiten
Tabellenplatz.

Unser heutiger Gegner, der TV Rot am See, steht in der 1. Mannschaft
derzeit im hinteren Drittel der Tabelle. Dass in unserer Liga jedoch jeder
gegen jeden gewinnen kann, das sehen wir wöchentlich bei den Ergebnissen.

Nur mit voller Konzentration und Einsatzbereitschaft können wir heute unsere
Stärken ausspielen und die Punkte in Gerabronn behalten.

Wir wünschen beiden Mannschaften viel Erfolg, und eine lautstarke 
Unterstützung unserer Fans.
Viel Spaß bei der Partie!

Unser Vereinsheim ist wie gewohnt nach den Spielen für alle Zuschauer, 
Fans und Spieler geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sportliche Grüße
Marcel Weiszdorn
Mitglied des Abteilungsteam





.

SV Brettheim – TSV Gerabronn 1:4     (1:1)
1:0 Eigentor (36 Minute), 1:1 Dennis Sami (37. Minute), 1:2 Sergej Mook (66. Minute),
1:3 Tobias Pelzer (70. Minute), 1:4 Daniel Wesolek (80. Minute)

In Brettheim kamen unsere Männer gut in die Partie, konnten jedoch die 
zahlreichen Chancen nicht in Tore umwandeln. Wie so oft wurde dies nach 36 
Minuten bestraft. Ein Freistoß aus dem Halbfeld wurde unglücklich in das 
eigene Tor verlängert. Direkt im Gegenzug konnte Dennis Sami nach toller 
Flanke von Constantin Buchholz ausgleichen. Auch in der zweiten Halbzeit war 
es ein einziger Sturmlauf. Bis zum erlösenden 2:1 von Sergej Mook in der 66. 
Spielminute rette ganze vier Mal das Aluminium für die Heimelf. In der 
Schlussphase konnte das Ergebnis noch nach Toren von Tobias Pelzer und 
Daniel Wesolek auf 4:1 ausgebaut werden.

Aufstellung:
Fabio Thomas, Julian Riedl, Tobias Pelzer, Niklas Häusinger (80. Minute 
Doudou Faye), Sergej Mook (74. Minute Daniel Wesolek), Constantin 
Buchholz, Szabolcs Szvoboda, Lukas Moser, Dennis Sami, Sven Hodik, Ricky 
Jovany Sandeu Ballack







Hallo liebe Zuschauer der heutigen 
Partie. Zu unserem heutigen 
Heimspiel begrüßen wir unseren 
Neuzugang  Till Kohler vom FC 
Langenburg.

Hallo Till! Schön, dass du dir heute 
Zeit für uns genommen hast.
Wir freuen uns sehr, dass wir dich für 
unseren Verein gewonnen haben.
Wie kam der Kontakt zum TSV 
zustande und was war der Grund 
bzw. hat dich überzeugt zu unserem 
TSV zu kommen?
Der Kontakt bestand schon seit einiger 
Zeit, da die meisten meiner Freunde 
aus Gerabronn kommen und auch im 
TSV aktiv sind. Durch verschiedene 
Veranstaltungen kamen dann immer 
mehr Freunde und Bekannte hinzu, was 
letztendlich ausschlaggebend dafür war, 
weshalb ich mich für den TSV 
entschieden habe.
Du hattest knapp 8 Jahre nicht mehr 
aktiv Fußball gespielt. Was war der 
Grund damals, und wie war es jetzt 
im Sommer nach so vielen Jahren 
wieder aktiv zu spielen?

Ich habe schon seit längerem wieder 
Lust zu spielen und die Liebe zum 
Fußball ist bei mir auch nie weg 
gewesen. Durch ein paar Gespräche 
und den Kader den der TSV hat, wurde 
mir dann letztlich klar, dass es keinen 
besseren Zeitpunkt und Verein gibt um 
wieder einzusteigen.

Die Vorbereitung ist vorbei und es 

kann endlich losgehen. Wie ist dein 
erster Eindruck von den Spielern und 
dem Verein?

Es gefällt mir sehr, sehr gut und ich 
wurde sehr gut von der Mannschaft 
aufgenommen. Somit konnte ich mich 
auch sofort im Team 
zurechtfinden.



Wie bereits erwähnt sind viele meiner 
engen Freunde hier im Verein. Jedoch 
merkte ich schon nach den ersten 
Trainings, dass der ganze Verein 
etwas besonderes ist. 
Ich wurde sehr herzlich von Team, 
den Trainern und den Betreuern 
aufgenommen. Bereits nach kurzer Zeit 
habe ich mich sehr wohl gefühlt.

Auf welcher Position siehst du dich 
am ehesten? Du wurdest in der 
Vorbereitung auch unter anderem als 
Außenverteidiger aufgeboten?

Am liebsten Spiele ich offensiv auf 
den Außenbahnen, da ich hier meine 
Stärken am besten ausspielen kann. 
Allerdings haben mir die Einsätze als 
Außenverteidiger auch sehr 
weitergeholfen und ich bin über jede 
Aufgabe frohe, die mir das 
Trainerteam zutraut.
Wie hast du unseren TSV in den 
letzten Jahren verfolgt und Was hat 
dir bei unserem TSV am Anfang am 
meisten imponiert?

Durch meinen engen Kontakt zu 
einigen Spielern war der TSV immer 
präsent und ich habe, da ich aus 
Langenburg komme, immer sehr gerne 
die Tabelle und natürlich auch die 
Derbys verfolgt. Am meisten imponiert 
hat mir die freundliche Art die im 
Verein herrscht und der sportliche 
Ehrgeiz in der ganzen Mannschaft zu 
spüren ist.

Neben dem sportlichen interessieren 
sich die Zuschauer auch was unsere 
Jungs machen, wenn sie nicht auf 
dem Sportplatz stehen. Was machst 
du beruflich und was sind deine 
anderen Hobbies?

Ich arbeite bei Würth Elektronik in 
Waldenburg im Qualitätsmanagment
und nebenbei noch bei meinem Vater, 
bei GK Hydraulik in Gerabronn.
Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten mit meiner Freundin und 
meinen Kumpels. Vorallem mit den 
Jungs vom TSV, da hier das Feiern 
nie zu kurz kommt. :-)

Dein Tipp für das Spiel gegen Rot 
am See?

Reserve: 2:1
Erste: 3:0
















